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eine Institution, ein Superlativ, ein Muss
für Bibliophile aller Schattierungen!) Das
war zwar schon zwei Jahrzehnte nach
Erscheinen des Werkes, aber der Titel
war selbstverständlich vorrätig und hat-
te, sauber in Klarsichtfolie gehüllt, dem
Zahn der Zeit vorbildlich widerstanden.

Basierend auf den frühen Arbeiten
von Tinbergen und Mitarbeitern an
Ammophila und Philanthus sowie in der
Nachfolge der als Initialzünder wirken-
den Werke von Olberg (1959) und Grandi
(1961), gab es in den 68ern eine etholo-
gisch-phylogenetisch orientierte For-
schungsströmung, zu der Evans´ eige-
nes Werk „The Comparative Ethology
and Evolution of Sand Wasps (1966)
ebenso zählt wie Rathmeyers Studie des
Paralysierungsverhaltens von Philanthus
triangulum (1966), Krombeins „Trap-
Nesting Wasps and Bees“ (1967) (wird in
Folge 4 dieser Reihe besprochen wer-
den), Steiners Untersuchung des Jagd-
verhaltens von Liris nigra (1968),
Matthews Entdeckung der eusozialen
Organisationsform bei der Grabwespe
Microstigmus comes (1968) und das
Erstlingswerk der (damals noch unver-
heirateten) Eberhard „The Social Biology
of Polistine Wasps“ (1969). Die Zeit war
reif für ein synoptisches Werk, dass die
Ergebnisse der Forschung in kompakter
Form referierte.

Das Autorenteam H. E. Evans, ein pro-
funder Grabwespen- und Wegwespen-
kenner, und seine (inzwischen verheira-
tete) Schülerin M. J. West-Eberhard, da-
mals eine werdende Autorität auf dem
Gebiet der polistinen Faltenwespen, wa-
ren für diese Aufgabe bestens geeignet.

Auf gut 250 Seiten werden unter den
Sektionstiteln: The Natural History of
Wasps, The Nesting Behavior of Solitary
Wasps, The Social Paper Wasps: Polistes,
Other Social Wasps, The Biotic Relation-

ships of Wasps praktisch sämtliche all-
gemein interessierende Aspekte der Bio-
logie, des Verhaltens und der Ökologie
der paraphyletischen Assoziation der
aculeaten „Wespen“ auf damals aktuel-
lem Stand zusammenfassend darge-
stellt. Die Ameisen und Bienen, über die
es schon damals gute und aktuelle Se-
kundärliteratur gab, werden nicht be-
handelt. Im Kapitel über das Nestbau-
und Verproviantierungsverhalten wird
viel Wert auf die Reihenfolge der einzel-
nen Aktionen gelegt und ursprüngliche-
re von stärker abgeleiteten Verhaltens-
sequenzen unterschieden. Hierin greift
Evans auf die grundlegenden Ideen
Malyshevs (siehe Folge 2 dieser Reihe)
zurück. Die breit angelegte und bis in
den europäischen Raum (!) reichende
Recherche wird ein wenig durch die The-
men der eigenen Forschungsschwer-
punkte: der Grabwespen und der Poli-
stinae dominiert. Kein Problem, was das
Autor+Autorin-Team zu sagen hat ist
auch heute, drei Jahrzehnte später,
überaus lesenswert, zumal dem Gesamt-
spektrum der in diesem Werk gemein-
sam behandelten systematischen Grup-
pen kein zusammenfassendes Werk
seither mehr gewidmet wurde. Das wäre
heute auch nicht mehr zeitgemäß, ist
doch die Flut der Veröffentlichungen
inzwischen so angeschwollen, dass ei-
nen vollständigen Überblick, auch nur
über eine der aculeaten Unterfamilien,
zu gewinnen, allenfalls das Ergebnis le-
benslangen Fleißes sein könnte. Einen
immer noch breiten Ansatz, allerdings
unter Ausschluss der sozialen Formen
(i.W. der  sozialen Faltenwespen), hat
kürzlich O´Neill (2001), einer von
Evans´ Meisterschülern, in seinem Buch
„Solitary Wasps. Behavior and Natural
History“ verfolgt. Damit legte er ein wür-
diges Nachfolgewerk für Teilthemen vor.
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Hymenopterist’s Classics

Diesmal:

The Wasps

by HOWARD E. EVANS & MARY

JANE WEST-EBERHARD

DAVID & CHARLES, Newton Abbot, 1970,
1973

Parallel zu den revolutionär ange-
hauchten gesellschaftlichen Umwälzun-
gen der späten 60er und frühen 70er
(der „68er“) Jahre erschienen viele be-
deutende Veröffentlichungen über die
aculeaten Hautflügler. Der damalige
Modetrend zur Verwendung schmerz-
haft kontrastierender „Schockfarben“
hat sich bis in das Layout des Schutzum-
schlages des hier besprochenen Werkes
fortgesetzt: orange (Titelkasten) prallt
auf lila (Bildhintergrund). Mein eigenes
Exemplar erbeutete ich zu einer Zeit, als

man die Bücher noch eigenhändig aus
den Regalen der Buchhandlungen und
Antiquariate zog, bei Foyles in London
(was, Sie kennen Foyles nicht? Das ist
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Die sozialen Faltenwespen haben sich
seit langem zu einem eigenen For-
schungszweig verselbständigt, der eine
Fülle von Buchpublikationen hervorge-
bracht hat (z.B. Turrilazzi & West-Eber-
hard (eds.): Natural History and Evoluti-
on of Paper-Wasps, 1996).

Aus heutiger Sicht fiel dem Rezensen-
ten das Fehlen der heute allgegenwärti-
gen soziobiologischen Deutungen auf.
Der genetische Egoismus war 1970 als
Konzept noch nicht entwickelt und
konnte daher nicht überall gewittert
werden. So schreiben die Autoren auf S.
40 „Territoriality in these wasps
[Sphecius] is probably a mechanism for
assuring that all emerging females are
promptly inseminated.“. Heute sieht
man Territorialität nicht länger als einen
der Arterhaltung dienlichen Mechanis-
mus, sondern als eine Strategie der
männlichen Konkurrenz um die be-
grenzte Ressource „unbegattete Weib-
chen“ bzw. finale Inseminationen an.

Bernhard Jacobi

Revision der Gattung Evagetes

Smissen, J. v. d. (2003): Revision der eu-
ropäischen Arten der Gattung Evagetes
Lepeletier 1845 unter Berücksichtigung
der Geäderabweichungen. Mit zweispra-
chigem Schlüssel zur Determination
(Hymenoptera: Pompilidae). Verh. Ver.
Naturw. Heimatforsch. Hamburg 42: 1–
253. Hamburg

Jane v.d. Smissen legt mit ihrer Arbeit
eine umfassende Revision der Weg-
wespengattung Evagetes aus Europa und
der Türkei vor. Insgesamt behandelt die

Autorin 19 Arten, vier Arten beschreibt
sie dabei neu. Die Arbeit enthält Bestim-
mungsschlüssel, ausführliche Diagno-
sen und Beschreibungen aller Arten. Die
Schlüssel sind in deutscher und engli-
scher Sprache abgefasst, der übrige Text
in deutscher Sprache. Die Nachweise der
Arten sind jeweils in einer Verbreitungs-
karte aufgeführt, Einzelnachweise der
insgesamt 7000 untersuchten Einzel-
tiere werden nur in einzelnen Fällen auf-
geführt. 301 Zeichnungen von sehr
hoher Qualität illustrieren die Beschrei-
bungen. Im jeweiligen Artteil werden die
taxonomisch-nomenklatorischen Proble-
me und Änderungen auch aus histori-
scher Sicht ausführlichst diskutiert. Die
Arbeit entspricht den modernen Stan-
dards taxonomischer und nomenklatori-
scher Bearbeitungen.

Die Autorin füllt mit ihrer Arbeit eine
schon lange bestehende Lücke in der
Wegwespenforschung. Die sehr schwie-
rigen Gattung Evagetes wies einige unge-
löste Probleme auf, die jetzt als geklärt
gelten können. Dies betrifft bei den mit-
teleuropäischen Arten vor allem die Si-
tuation um das Artenpaar alamanicus
und proximus sowie die beiden Taxa
subglaber und subnudus. Die Arbeit ist
ein weiterer Meilenstein in der europäi-
schen Hymenopterenforschung und
sollte in keiner Bibliothek fehlen.

Christian Schmid-Egger
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